
Dornbirner

Beeendente.

Zehnter Jahrgang.
ee

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.
Das „Dorntdiener Geneindslalt eiscein seoen Sonuang Rorgen und losin

ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 46. Sonntag, 16. November. 1879.

Rundmachungen.
Der auf nächsten Dienstag den 18. d.Mts. fallende

Vieh- und Krämermarkt
wird in üblicher Weise abgehalten.

Bezüglich des Viehauftriebes haben die in der Kundmachung vom
20. September d. J. (Gemeindeblatt Nr. 38) enthaltenen Bestimmungen
zu gelten.

Dornbirn, am 15. November 1879.
Die Gemeindevorstehung.

Die zwei Brüder Josef Sohm, Oberlehrer, und Joh. Georg
Sohm im Oberdorf sind Willens, ihre gemeinschaftlichen Fahrnißgegen¬

stände als: Vieh, Heu und Streue, Oekonomiegeräthe, Hauseinrichtung,
Betten und Bettgewand rc. gegen baare Bezahlung öffentlich zu versteigern.

Die Versteigerung wird im Hause des Joh. Georg Sohm, Lehrers,

abgehalten, beginnt am nächsten Mittwoch den 19. d. Mts. Nachmittags

mit dem Schlage 2 Uhr und wird nöthigenfalls am darauffolgenden Tage
ebenfalls Nachmittags fortgesetzt.

Dornbirn, am 15. November 1879. Die Gemeindevorstehung.


